
Call for Papers 
 
Das germanische Verb. Historisch und typologisch 
(Internationale Nachwuchstagung der Vergleichenden germanischen 
Sprachwissenschaft) 
 
English below 
 
Erlangen, 27.–28. November 2026 
 
Die Internationale Nachwuchstagung der Vergleichenden germanischen 
Sprachwissenschaft, die seit 2014 mehrfach in Zürich, einmal 2025 in Uppsala stattgefunden 
hat, wird diesmal als Kooperation des Fachbereichs für Vergleichende germanische 
Sprachwissenschaft Zürich und der Professur für Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft Erlangen am 27. und 28. November 2026 an der FAU Erlangen-
Nürnberg ausgerichtet. 
 
Die Tagung bietet dem wissenschaftlichen Nachwuchs, also in erster Linie fortgeschrittenen 
Studenten und Studentinnen, Doktoranden und Doktorandinnen sowie Postdocs die 
Möglichkeit, ihre Forschung rund um das germanische Verb in einem Vortrag vorzustellen 
und anschließend mit Kollegen zu diskutieren. Themen zu den älteren Sprachstufen werden 
dabei bevorzugt. Für jeden Vortrag sind 30 Minuten angesetzt, von denen 10 Minuten für die 
Diskussion vorgesehen sind. 
 
Zu diesem Anlass bitten wir alle Interessierten, bis zum 30. April 2026 ein anonymisiertes 
Abstract von nicht mehr als einer halben Seite (exklusive Literaturangaben) an tagung-
germverb2026@fau.de zu senden. Die Entscheidung über Annahme oder Absage ergeht bis 
Ende Mai. 
 
Die Veranstalter können für die Kosten der Unterkunft aller Referenten und Referentinnen im 
Erlanger Hotel Grauer Wolf aufkommen. Überdies gibt es ein begrenztes Budget für 
Reisekosten, das in erster Linie für solche Referenten reserviert ist, die die Mittel nicht 
anderweitig aufbringen können. 
 
Ramón Boldt  
Mirjam Marti Heinzle 
Emily Schneider 
 
 
 
 
 
 
 
 



Call for Papers 
 
The Germanic Verb: Historical and Typological Perspectives 
(Internationale Nachwuchstagung der Vergleichenden germanischen 
Sprachwissenschaft)  
 
Erlangen, 27–28 November 2026 
 
The conference Internationale Nachwuchstagung der Vergleichenden germanischen 
Sprachwissenschaft, which has been held several times in Zurich since 2014 and once in 
Uppsala in 2025, will this time be organised as a collaboration between the Department of 
Comparative Germanic Linguistics in Zurich and the Chair of Comparative Indo-European 
Linguistics in Erlangen on 27 and 28 November 2026 at FAU Erlangen-Nürnberg. 
 
The conference offers young scholars in the field of historical Germanic linguistics, primarily 
advanced students, doctoral candidates and postdocs, the opportunity to present their research 
on the Germanic verb to an international audience. Preference will be given to presentations 
relating to older language stages. Each lecture is scheduled to last 30 minutes, 10 minutes of 
which are reserved for discussion. 
 
We kindly ask all interested parties to send an anonymised abstract of no more than half a 
page (excluding references) to tagung-germverb2026@fau.de by 30 April 2026. The decision 
on acceptance or rejection will be made by the end of May. 
 
The organisers can cover the accommodation costs for all speakers at the Hotel Grauer Wolf 
in Erlangen. In addition, there is a limited budget for travel expenses, which is primarily 
reserved for speakers who are unable to cover these costs themselves. 
 
Ramón Boldt  
Mirjam Marti Heinzle 
Emily Schneider 
 
 


